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AUS DER FRAKTION

Die Gemeinde Everswinkel muss wie jedes Wirtschaftsunterneh-
men ihren Jahresabschluss überprüfen lassen.

Dies bedeutet, dass alle Einnahmen und Ausgaben dahingehend 
überprüft werden, ob sie richtig abgerechnet und die Geldmittel 
entsprechend dem Verwendungszweck ausgezahlt worden sind.
Normalerweise ein unspektakulärer Vorgang, weil hier nicht über-
prüft wird, ob die die Ausgaben sinnvoll sind. Es geht nur darum, 
ob die Buchhaltung in Ordnung ist. Zusätzlich erfolgt auch eine 
Prüfung dahingehend, ob das Vermögen und die Schulden der Ge-
meinde zutreffend bewertet wurden.
 
In den letzten Jahren haben mittlerweile zwei verschiedene Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften dem Jahresabschluss der Gemeinde  
ihren uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Auch die 
Kreisverwaltung kam aufgrund einer Beschwerde eines Bürgers zu 
dem Ergebnis, dass die Bewertung der Grundstücke im Baugebiet 
Königskamp kein Einschreiten der Kommunalaufsicht erforderlich 
mache. Die Beratungen des Rechnungsprüfungsausschusses führ-
ten bei einer Gegenstimme der SPD-Vertreterin ebenfalls zu kei-
nerlei Kritik am Jahresabschluss.
 
Obwohl die Wirtschaftsprüfer keinerlei Beanstandungen haben, 
stimmt die SPD-Fraktion seit Jahren dem Jahresabschluss der Ge-
meinde nicht zu und verweigert damit die Entlastung des Bürger-
meisters.

Nach langer Vorbereitungszeit konnten in Alverskirchen in der 
letzten Zeit endlich wieder Grundstücke gekauft werden und somit 
konnten und können einige Alverskirchener ihren Traum vom Ei-
genheim realisieren. Jetzt sind alle vorhandenen Grundstücke ver-
kauft und nach Meinung der CDU-Fraktion wird es Zeit die näch-
sten Schritte zu unternehmen, um auch in Zukunft in Alverskirchen 
bauen zu können.

Die aktuelle Rechtslage sieht vor, dass nur für den Bedarf der orts-
ansässigen Bevölkerung ein Baugebiet geplant werden darf. Dazu 
ist es notwendig, im Rahmen eines Bevölkerungsprognosegutach-
tens, den Bedarf nachzuweisen. Dieses Gutachten haben CDU, 
FDP und Bürgermeister in der letzten Ratssitzung auf den Weg ge-
bracht. Die Grünen haben dagegen gestimmt und die SPD hat an 
der Abstimmung nicht teilgenommen. Falls dieses Gutachten wei-
teren Wohnungsbedarf in Alverskirchen sieht, können wir im An-
schluss im Königskamp eine entsprechende Anzahl an Bauplätzen 
ausweisen. Das Bauen wird nach der aktuellen Rechtslage nur Al-
verskirchener Bürgerinnen und Bürgern vorbehalten sein.

Wir werden uns aber weiter dafür einsetzen, dass die entspre-
chenden landesrechtlichen Regelungen schnellstmöglich geän-
dert werden. In einem freien Europa und noch dazu in der Boom-
region Münster muss das möglich sein. Wir setzen hier unsere 
Hoffnungen in die neue Landesregierung aus CDU und FDP. 
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KINDERBETREUUNG

Es gibt in unserer Gemeinde durch die engagierte Arbeit der Ta-
geseltern und der Kita-Träger eine hervorragende Kinderbetreuung 
und es gibt eine tolle Entwicklung: Die Kinderzahlen steigen! Die 
steigende Kinderzahl ist für uns der Auftrag gewesen, schnell zu 
handeln, damit wir unsere hervorragende Kinderbetreuung auch 
zukünftig allen Familien anbieten können.
Auf dem ehemaligen Elberich-Gelände entsteht ein neuer, moder-
ner viergruppiger Kindergarten. Der Eigentümer des Grundstücks 
baut das Gebäude und als Träger konnte der evangelische Kirchen-

kreis Münster gewonnen werden, der den Johanneskindergarten 
an der Bergstraße betreibt.
Jetzt kommt es darauf an, dieses Projekt möglichst zügig umzu-
setzen. Die Planungen sind abgeschlossen und der Eigentümer 
des Grundstücks hat die Bauanträge fertiggestellt. Wir halten das 
Konzept für überzeugend. Daher hat die CDU-Fraktion in der letz-
ten Ratssitzung für die Änderung des entsprechenden Bebauungs-
plans gestimmt. 
Kleine traurige Randnotiz: In dieser, für die Zukunft Everswinkels, 
so wichtigen Entscheidung enthielt sich die SPD der Stimme. Scha-
de, denn hier macht sich ein privater Eigentümer auf, ein Kita-Ge-
bäude zu errichten. Das verdient unseren Dank und unsere volle 
Unterstützung!

KITA AUF DEM ELBERICH-GELÄNDE

CDU YOUNG STARS
FLORIAN ESSLAGE IM PORTRÄT

Warum bin ich in der CDU? 

Freiheit, Solidarität und Gerech-

tigkeit – diese Werte geben mir 

persönlich Orientierung. Mir ist 

wichtig, dass ich die Freiheit habe, 

mich in der Gemeinde einzubrin-

gen, um Lösungsvorschläge für die 

gesamte Gemeinde zu entwickeln 

und umzusetzen.

Wofür stehe ich? 

Ich stehe für ein off enes, leben-

diges und ehrliches Miteinander 

in einer familienfreundlichen Ge-

meinde – heute und 

auch in Zukunft!

FLORIAN ESSLAGE

St. Agatha Platz 8

48351 Everswinkel

geboren 14.12.1993, ledig, rk

Beruf: Student/Bankkaufmann

Hobbies: Fußball, joggen, 

gutes Essen kochen und aufessen
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LOKALE WIRTSCHAFT

Mit dem Namen Tatti verbinden einige Alverskirchener sicherlich 
noch ein kleines Geschäft der Familie Heitmeier an der Grund-
schule in Alverskirchen. Heute steht der Name Tatti für Sicher-
heitstechnik vom Breiten Busch. Genau hier gründete Familie Tatti 
2016 ihre Firma „Tatti Sicherheitstechnik“ mit drei Angestellten. 
Der Kopf der Firma ist Tino Tatti, mit 15 Jahren Erfahrung im Be-
reich Sicherheitstechnik ein Vollprofi .
Nach einem turbulenten Jahr 2016 mit Firmengründung, Neubau 
und Umbau, Weiterbildungen der gesamten Mannschaft, sind Tino 
und Dana Tatti mit Sohn Gianluca im Königskamp angekommen 
und haben auch schon wieder Zeit für die angenehmen Seiten des 
Lebens. Im Gespräch mit den Vertretern der CDU-Ortsunion er-
klärt Tino Tatti sein Geschäftsmodell, welches nicht über die klas-
sische Werbung funktioniert. „Die Sicherheitstechnik basiert auf 
Vertrauen und Ehrlichkeit. Wir gewinnen Neukunden durch Wei-
terempfehlung von Bestandskunden.“ Diese Attribute sind den 
beiden aber auch sehr wichtig: Jeden Montagmorgen laden die bei-
den ihre Angestellten zum Mitarbeiterfrühstück ins private Haus 
ein. Dort werden dann Aufträge, Angebote sowie die Wochenpla-
nung besprochen.  „Kompetenz und Zufriedenheit – darauf basiert 
unsere Philosophie und dies wünsche ich mir auch für meine Kol-
legen. Denn das, was wir machen, wollen wir gut machen.“ Die Ge-
schäftsfelder führen über Sicherheits-, Brandmelde-, Einbruchmel-
de- und Flucht-Rettungstechnik sowie einer Videoüberwachung 
bis hin zum Großgewerbe mit Aufl agen einer Zutrittskontrolle. Als 
Referenz dient der Neubau am Königskamp, hier erklärt Herr Tatti 
die Welt der Smart-Home-Überwachungsmöglichkeiten.

GANZ SICHER ZU BESUCH

die Welt der Smart-Home-Überwachungsmöglichkeiten.

Mit Daniel Hagemeier MdL beim

Straßenwahlkampf auf dem Frühlingsfest

Dank an Astrid Birkhahn für ihre erfolgreiche Arbeit im Landtag.

50 L Fass zum Schützenfest. Da packt die 

ganze Mannschaft gerne selbst mit an.


